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Friesen als Modell für
Krempermarsch-Schulen
KREMPEModerneSchulmodelle sind in
Zeiten freier Schulwahl gefragt wie nie.
Auch der Schulverband Kremper-
marsch möchte seine drei Grundschu-
len erfolgreich in die Zukunft führen
und sucht permanent nach neuen Anre-
gungen. Am Dienstag, 30. September,
wird während eines Info-Nachmittages
über ein Schulmodell ausNordfriesland
informiert. „Zwischen Freiheit und
Lenkung – das Klixbüller Modell“ heißt
das Motto des Nachmittages, der um
15.30Uhr inderPausenhallederGrund-
schule beginnt, und zu demauch alle in-
teressierten Bürger herzlich eingeladen
sind.VorgestelltwirddasKlixbüllerMo-
dell, bei dem die Kinder in größtmögli-
cher Freiheit zumLernen angeregtwer-
den, von Schulleiterin Edeltraud Dah-
mani. caw

Schlagernacht
OELIXDORF Die erste große Schlager-
nacht findet Sonnabend, 27. September,
20 Uhr, in der Gaststätte Unter den Lin-
den statt. Zum Tanz spielt die Gruppe
„Remondus“. Der Eintritt beträgt sechs
Euro.

Erntedank-Gottesdienst
MÜNSTERDORF Die Kirchengemeinde
Münsterdorf lädt Sonntag, 28. Septem-
ber, zum Erntedankfest ein. Nach dem
Abendmahlsgottesdienst um 10 Uhr in
derKirchewird die jährlicheGemeinde-
versammlung im Gemeindehaus statt-
finden.EsgehtumdenRückblick aufdie
letzten zwölf Monate und den Ausblick
auf die zukünftige Gemeindearbeit. Der
Baufortschritt beimneuenKirchendach
und eine mögliche Partnerschaft mit
der Kirchengemeinde Dagoretti (Nairo-
bi/Kenia) stehen dabei im Mittelpunkt.
Anschließend gibt es gemeinsamesMit-
tagessen in Bufettform. Jedermann ist
eingeladen, etwas mitzubringen.

Erntekranz binden
HOHENASPE Zum Erntekranz binden
treffen sich die Landfrauen Mittwoch,
1. Oktober, ab 18.30Uhrbei ElsbethAu-
mann in Mehlbek, Tongrubenweg 6.

Politiker auf Tour
HORST Die nächste Sitzung desHorster
Umwelt- und Wegeausschusses ist als
„Freiluftveranstaltung“ vorgesehen.
Die Mitglieder des Ausschusses treffen
sich amDonnerstag, 25. September, um
16 Uhr auf dem Parkplatz des Amtsge-
bäudes zur alljährlichen Wegebege-
hung. Dabei soll die Beschaffenheit und
mögliche Reparaturnotwendigkeit an
den Straßen und Wegen der Gemeinde
überprüft werden.

DRK-Ausfahrt
WACKEN Am Dienstag, 30. September,
lädt der DRK-Ortsverein Wacken zu ei-
ner Ausfahrt nach Friedrichstadt ein.
Abfahrt ist pünktlich um 13 Uhr am
Dorfplatz. Auf dem Programm stehen
eine Grachtenfahrt und die Einkehr in
einem Landgasthof zu Kaffee und Ku-
chen. Die Rückkehr inWacken ist gegen
19.30 Uhr geplant. Der Kostenbeitrag
für die Fahrt ,,zu Lande und zuWasser“
sowie fürKaffeeundKuchenbeträgt pro
Mitglied 27,50 Euro. Nichtmitglieder
sind wie immer gern gesehene Gäste
und zahlen 29,50 Euro.
> Wer mitfahren möchte, melde sich schnellst-
möglich bei Christel Struve, Tel.: 04827/1796
oder bei Marita Ebsen, Tel.: 04827/578.

Kreis Steinburg

VoreinemJahrbescherteeinbrennendes
Heulager den Feuerwehrleuten im Raum
KLeve einen Großeinsatz. 60 Helfer
kämpften erfolgreich gegen die Flammen.

HEILIGENSTEDTEN Seit der letzten
Mitgliederversammlung im Juni 2013
konnten im Bereich der LAGAktivRegi-
on Steinburg vier Projektemit einerGe-
samtinvestition in Höhe von gut
290000 Euro und einer Fördersumme
von rund 124000 Euro umgesetzt wer-
den. Die Investitionssumme aller 65
Projekte, die die AktivRegion seit Be-
ginn der Förderperiode 2008 unter-
stützt hat, summiert sich nunmehr auf
etwa 15,9 Mio. Euro und 4,6 Mio. Euro
Fördermittel.Mit dengefördertenMaß-
nahmen konnten 79 Arbeitsplätze gesi-
chertund fünf geschaffenwerden.Diese
positive Bilanz präsentierte Vorsitzen-
der Dr. ReinholdWenzlaff jetzt in Heili-

genstedten vor Mitgliedern in seinem
aktuellen Geschäftsbericht.
Im Mittelpunkt stand dann aber der

Ausblick auf die kommendeFörderperi-
ode. 22 AktivRegionen in ganz Schles-
wig-Holstein bewerben sich derzeit auf
63 Mio. Euro aus dem Europäischen
Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung ländlicherRäume.Olaf Prüß stellte
den gespannten Mitgliedern und Gäs-
ten die umfangreiche Integrierte Ent-
wicklungsstrategie im Überblick vor.
„Das Motto der kommenden Jahre lau-
tet: Mit Allianzen die Zukunft gestal-
ten“, begann Prüß. Mehr Geld für den
ländlichen Raum, einfachere Ausgangs-
bedingungen für private Projektträger-
schaftenundAllianzen, umdenHeraus-
forderungen und Chancen zukünftig
begegnen zu können – dies sind die
Schlagworte, auf die es in der bevorste-
henden Förderperiode ankomme. Die
Handlungsfelder „Klimawandel und
Energie“, „Nachhaltige Daseinsvorsor-
ge“, „Wachstum und Innovation“ und
„Bildung“ waren vom Land zu Beginn
der Strategieentwicklung vorgegeben
worden. „Die inhaltliche Ausgestaltung
derHandlungsfelder inFormsogenann-
terKernthemenobliegtderAktivRegion
selbst“, so Prüß.
Das Kernthema „Steinburg spart

Energie“ fördert u.a. Studien zur Steige-
rung der Energieeffizienz, Klima-
schutzmanagements, bewusstseinsbil-
dende Maßnahmen sowie investive
kommunaleModellprojekte.Die „Land-
und Naturerlebnisse“ im Handlungs-
feld Wachstum und Innovation fördern
Projekte, die Natur und Landschaft er-
lebbarer machen und zur Vernetzung
und Bündelung von Angeboten beitra-
gen. Das Handlungsfeld wird ergänzt
durch das zweite Kernthema „Regional-
marketing und regionaleWirtschaftsal-
lianzen“.Hierbei stehen vor allemMaß-
nahmen zur Kaufkraftbindung und
Standortprofilierung sowie zur Etablie-
rung von regionalen Wirtschaftskoope-
rationen im Fokus.
DasgrößteKernthema, fürdasderzeit

die Hälfte des vorgesehenen Budgets
veranschlagt wird, sind die „Allianzen
der Daseinsvorsorge“. „Zusammenar-
beit, Allianzen, Kooperationen – das
sind diewichtigen Instrumente, umden
zukünftigen Herausforderungen ge-
meinsam, wirksamundmit abgestimm-
ten Maßnahmen begegnen zu können“,
hebt Prüß hervor. Fördermaßnahmen
sind u.a. Konzepte, multifunktionale
Gemeinschaftseinrichtungen, Betreu-
ungsangebote, alternative Wohnfor-
men und Mobilitätsangebote, Siche-
rung der Grundversorgung sowie Redu-
zierung von Leerständen.
Der Bereich Bildung ist erstmals För-

dergegenstand der AktivRegionen.
Hierfür entwickelten die Akteure das
Kernthema „Fürs Leben lernen“, wobei

AktivRegion geht in die neue Förderperiode
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„Das Motto der
kommenden Jahre
heißt: Mit Allianzen
Zukunft gestalten“

Olaf Prüß
Koordinator von der Region Nord

vor allem den normalen Schulbetrieb
flankierende Maßnahmen gefördert
werden sollen: Verbesserung vonGanz-
tags- und Ferienbetreuungsangeboten
sowie modellhafte Maßnahmen zur Be-
rufsorientierung, um die außergewöhn-
lich hohe Schulabbrecherquote des
Kreises zu senken.
Im Vorfeld hatten alle Mitglieder so-

wie interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, schriftliche Stel-
lungnahmen zur Strategie beim Regio-
nalmanagement einzureichen. Hierbei
war der Antrag eingebracht worden, die
Kultur stärker als bisher in der Strategie
zu verankern. Die Aufnahme eines eige-
nen Kernthemas lehnte die Mitglieder-
versammlung ab, der Vorstand der Ak-
tivRegion betonte jedoch, dass kulturel-
le Themen in nahezu jedem Kernthema
untergebracht werden könnten.
Um den geänderten Anforderungen

der Satzung an die Zusammensetzung
desVorstand zu entsprechen,wurde ab-
schließend Corinna Ahrens-Gravert,
Geschäftsführerin der VHS Itzehoe, als
elftes Vorstandsmitglied einstimmig
von der Mitgliederversammlung ge-
wählt. Zum Schluss machte Olaf Prüß
nochmals allen anwesenden öffentli-
chen und privaten Akteuren Mut, sich
für die Entwicklung des ländlichenRau-
mes einzusetzen. sh:z
>Die Integrierte Entwicklungsstrategie und wei-
tere Informationenunterwww.leader-steinburg.de

KREIS STEINBURG Jetzt ist es end-
lich soweit, die Vorbereitung hat ein
Ende: Das Bildungsbüro der Bil-
dungsregion Steinburg+ in der Itze-
hoer Brunnenstraße 2 ist regelmäßig
geöffnet. Vorerst werden Monika
von der Heyde (Foto) und Lothar
Schramm (sitzend) dienstags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr für
Auskünfte und Beratungen zur Ver-
fügung stehen. Die Zeiten können
sichaberdurchausnochändern. „Wir
wollen das Angebot den Bedürfnis-
sen anpassen. Es ist auch gut mög-
lich, dasswir später nachmittagsÖff-
nungszeiten anbieten“, sagt Profes-
sor Dr. Jürgen Teifke (rechts), Vor-
sitzender des Vereins Bildungsregi-
on. Auch die Datenbank, in der die
zahlreichen Bildungsangebote in der

ROTHER

Regiongesammeltwerdensollen, be-
findet sich noch im Aufbau. „Diese
soll einen möglichst vollständigen
Überblick über dieQualität undViel-
falt in SachenBildung geben“, erklärt
Christian C. Ross (links). Die Über-
sichtüberdasgesamteAngebot inSa-
chen Fort-, Weiterbildung und Qua-
lifizierung ist das Anliegen der Bil-
dungsregion Steinburg+ – in der
Brunnenstraße sollen künftig alle Fä-
den zusammenlaufen. Bisher tritt
fast ausschließlich dieWirtschaft als
Unterstützer auf. „Hier würden wir
uns wünschen, wenn auch Stadt und
Kreis aktivwerdenund ihrenTeil bei-
tragen würden“, sagt Teifke. sro
> Informationen gibt es zu den Sprechzeiten
auch telefonisch, 04821/14892140, sowie
per E-Mail: info@bildungsregion-steinburg.de

Kreis Steinburg

Nachr ichten

Wissen Sie noch ?

Heulager brennt
Ringen um den
Millionen-Topf

Startschuss für das Bildungsbüro
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Guten taG!
Herr Neumann, möchten Sie als Erster von den frisch
eingetroffenen Harzer Wurstwaren kosten?

Ja, Hallo!
Das Kasseler sieht wirklich zum Anbeißen aus. Lecker.
Und packen Sie mir bitte noch etwas von der Steakhüfte ein.

C+C Schaper Neumünster • Leinestr. 42
24539 Neumünster • Tel.: +49 (4321) / 8 51 91 - 0

Rinder-Roastbeef
• Argentinische Herkunft

• Vorgereift

• Vak.-verp.

• Ca. 20-kg-Karton

kg-Preis bei Kartonabnahme
(18,18)

Einzel-Stück ca. 4 kg:
je kg 17,49*/18,71

Jubiläumsangebote gültig vom 25.09.–01.10.2014
Alle Angebote sind freibleibend. Irrtümer vorbehalten. Verkauf nur an Wiederverkäufer und
gewerbliche Verbraucher. Alle Preise gelten bei Abholung. * Preis ohne gesetzliche Mehr-
wertsteuer. METRO Cash & Carry Deutschland GmbH, Metro-Straße 8, 40235 Düsseldorf

Gewerbetreibender und noch kein Kunde? Jetzt informieren unter www.ccschaper.de/kundewerden
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